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Kleine Anfrage 2698 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Hessen: Messerstecher-Zahlen explodieren – Wie steht es um NRW? – Wie bedroht ist 
der Bürger? 
 
 
Die Auswirkungen einer Politik der offenen und unkontrollierten Grenzen machen sich in immer 
mehr Bereichen des Lebens bemerkbar. Leidtragender ist, wie in den allermeisten Fällen, der 
Bürger. Eine AfD-Anfrage der Fraktion in Hessen hat erschreckende Zahlen ans Tageslicht 
geführt, die nicht nur beunruhigen, sondern gleichzeitig eine dramatische Entwicklung 
aufzeigen. 
 
In den vergangenen drei Jahren ist es in Hessen zu 5.640 Messerattacken gekommen. Zählte 
die Polizei 2020 bereits 1.712 Angriffe, waren es 2021 schon 1.804 und 2022 sogar 2.124 
Taten. Somit wurden insgesamt 5.640 Messerangriffe in nur drei Jahren registriert. Auffällig 
dabei ist, dass 2.816 von 5.383 ermittelten Tatverdächtigen keinen deutschen Pass hatten. 
Das entspricht 52,3 Prozent. Des Weiteren muss erwähnt werden, dass von den 2.567 
Deutschen 539 Personen noch eine weitere Staatsbürgerschaft hatten, was wiederum jedem 
Zehnten insgesamt entspricht.1 
 
Es sind bei den Zahlen auch besondere Häufungen bei den Nationalitäten der Tatverdächtigen 
zu erkennen: Türkei (387), Afghanistan (306), Syrien (228), Rumänien (160), Somalia (134), 
Marokko (129), Polen (127), Bulgarien (120), Algerien (106).2 
 
Wie die Bild-Zeitung berichtet, wurden die 5.640 Messerangriffe bei verschiedenen Delikten 
registriert: Vergewaltigung im besonders schweren Fall: 22 Taten. Mord: 47 Fälle. 
Räuberischer Diebstahl: 76. Totschlag: 230. Räuberische Erpressung: 342. Schwerer Raub: 
403. Gefährliche Körperverletzung: 2131. Bedrohung: 2270.3 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Straftaten wurden durch Messerangriffe in Nordrhein-Westfalen seit 2020 bis 

heute pro Jahr begangen? 
 

                                                
1 Vgl. https://www.bild.de/regional/frankfurt/frankfurt-aktuell/schockierende-messerstecher-zahlen-

5383-taeter-5640-attacken-47-morde-85042456.bild.html. 
2 https://afd-fraktion-hessen.de/wir-fordern-konsequente-abschiebungen-strengere-justizurteile-und-

kontrollierte-grenzen/. 
3 https://www.bild.de/regional/frankfurt/frankfurt-aktuell/schockierende-messerstecher-zahlen-5383-

taeter-5640-attacken-47-morde-85042456.bild.html. 

https://www.bild.de/news/inland/news-inland/heinrich-xiii-reuss-71-in-u-haft-mutter-von-putsch-prinz-lebte-in-weltuntergangs-85037490.bild.html
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2. In wie vielen Fällen dieser Messerangriffe wurde jeweils wegen Mord, Totschlag, 
schwerer und gefährlicher Körperverletzung ermittelt? 

 
3. Wie viele der Angreifer sind deutsche Staatsbürger ohne Mehrfachstaatsangehörigkeit? 
 
4. Welche Staatsbürgerschaften besitzen die ausländischen Angreifer? (Bitte nach Anzahl 

aufschlüsseln.) 
 
5. Wie viele der ausländischen Angreifer sind im Besitz eines amtlichen Aufenthaltstitels? 

(Bitte nach dem jeweiligen Aufenthaltsstatus aufgliedern.) 
 
 
 

 
Markus Wagner 
 


